
Die Kolping-Bildungszentren Südwestfalen 

GmbH (Berufsförderungszentrum Meschede) ist 

sowohl mit öffentlichen Verkehrsmitteln als auch 

mit dem PKW leicht zu erreichen. 

Mit dem eigenen Fahrzeug 

Von der A46 nehmen Sie die Autobahnabfahrt 

Meschede und folgen der B55 stadteinwärts. Da-

nach biegen Sie links ab, und an der 2. Ampel 

folgen Sie der B55 Richtung Hennesee/

Schmallenberg. Nach ca. 300 m finden Sie das 

Gebäude auf der rechten Seite gegenüber dem 

Kreishaus. 

Zu Fuß ab Bahnhof Meschede 

Vom Bahnhof Meschede gehen Sie etwas 150 m 

stadteinwärts, überqueren die Brücke und 

durchqueren die Fußgängerzone. Am Ende der 

Fußgängerzone überqueren Sie die Hauptstraße, 

folgen dem Straßenverlauf und finden den 

Standort auf der rechten Seite gegenüber dem 

Kreishaus. 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Vom Bahnhof Meschede aus gibt es eine direkte 

Busverbindung S70, Haltestelle „Kreishaus“. 

 

Kolping-Bildungszentren Südwestfalen GmbH 

Steinstraße 28 | 59872 Meschede 

 

WEGBESCHREIBUNG 

 

Wir stehen für die Beantwortung weiterer Fra-
gen jederzeit gern zur Verfügung. 

 

 

 

 

Kolping-Bildungszentren Südwestfalen GmbH 

Kleinbahnstr. 33 | 59759 Arnsberg 

Tel.: 02931  520 10 | Fax: 02931  520 166 

verwaltung@kolping-suedwestfalen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.kolping-suedwestfalen.de 

 

 

ASSISTIERTE AUSBILDUNG 

(ASA) 

 
 

Eine Maßnahme der  

Agentur für Arbeit Meschede-Soest 

 



Die Unterstützung wird individuell den Anforde-

rungen angepasst wie zum Beispiel: 
 

• Hilfestellung im theoretischen Teil der Aus 

bildung 

• Begleitung im Betriebsalltag zur Stabilisie- 

rung des Ausbildungsverhältnisses 

• Begleitung in der Übergangsphase von der  

Ausbildung in eine anschließende  

Beschäftigung 

BETRIEBLICHE UNTERSTÜTZUNG 

Die Assistierte Ausbildung richtet sich an Jugend-

liche und junge Erwachsene, die ihre allgemeine 

Schulpflicht erfüllt haben und für die aufgrund 

persönlicher oder schulischer Voraussetzungen 

eine besondere Unterstützung notwendig ist. 

• Jugendliche und junge Erwachsene, die 

die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

• keinen Schulabschluss haben 

• schulische Defizite haben 

• eine oder mehrere Ausbildungen abgebro-

chen haben 

• Probleme mit der deutschen Sprache haben 

• persönliche Probleme haben 

ABLAUF 

ZIELGRUPPE 

Die Auszubildenden bekommen neben ihrer Be-

rufsausbildung und dem Unterricht am Berufskol-

leg an weiteren Terminen beim Träger individuel-

le Angebote. 

• Aufarbeitung des Berufsschulunterrichts 

• Unterricht nach dem Berufskolleg oder nach 

der Arbeit für mindestens 4 Unterrichtsstun-

den in der Woche  

(individuell nach Absprache) 

• Hilfestellung bei der persönlichen Entwick-

lung, um frühzeitig mögliche Schwierigkei-

ten zu erkennen und daraus Handlungsbe-

darfe abzuleiten 

Kontakt: 

Agentur für Arbeit Meschede-Soest 

Tel.: 0800 4 5555 00 

Brückenstr. 10, 59872 Meschede 

FÖRDERPLANUNG 

In ausführlichen Gesprächen werden die Proble-

matiken der jungen Menschen erfasst und mit-

tels eines individuellen Förderplans für jeden  

die passgenaue Förderung erarbeitet. 

In der gesamten Förderplanung ist der/die Ju-

gendliche verbindlich einbezogen. 

Die Förderung erfolgt stets in einer engen Zu-

sammenarbeit mit den Auszubildenden, dem 

Ausbildungsbetrieb, dem Berufskolleg und der 

Agentur für Arbeit. 

AUFNAHME IN DIE MASSNAHME 

Es können nur Jugendliche und junge Erwachse-

ne aufgenommen werden, deren Förderbedarf 

durch die Agentur für Arbeit festgestellt wurde. 


